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Die Russin Tatjana Tomaschow ist nachträglich von Olympia 2012 disqualifiziert 

worden. Sie ist bereits die fünfte Finalteilnehmerin über 1500 Meter, der Doping 

nachgewiesen wurde. Die Medaillenvergabe wird immer absurder. 
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Die frühere Leichtathletin Tatjana Tomaschowa ist vom Finale über 1500 Meter bei 

den Olympischen Spielen 2012 disqualifiziert worden. Sämtliche Ergebnisse der 

Russin zwischen dem 21. Juni 2012 und dem 3. Januar 2015 wurden annulliert, teilte 



die Athletics Integrity Unit (AIU) mit. Die heute 49-Jährige verliert damit ihre 

Silbermedaille von London 2012. 

Tomaschowa ursprünglich Vierte 

Fünf der 13 Athletinnen, die 2012 in London im Finale über 1500 Meter 

standen, sind mittlerweile nachträglich aufgrund von Dopingverstößen 

gesperrt worden. Die ursprüngliche Goldmedaillengewinnerin Aslı Çakır 

Alptekin aus der Türkei war 2015 disqualifiziert worden, Landsfrau und 

Silbermedaillengewinnerin Gamze Bulut drei Jahre später. Tomaschowa hatte 

als Vierte die Ziellinie überquert und war erst im Nachhinein zur 

Zweitplatzierten erklärt worden. 

…………………………………………………………… 

Anmerkung:  

Ja so wird es weitergehen mit Doping. Aber warum wird dies erst jetzt nach 12 

Jahren in die Öffentlichkeit getragen? 

 Es wird womöglich noch mehr ans Tageslicht kommen, womöglich auch erst 

nach Jahren von der Olympiade 2024. Man sieht es ja, erst  nach Jahren wird 

von 2012 aufgedeckt. UNMÖGLICH solch eine lange Zeit verstreichen zu 

lassen. 

 

 

 

 


